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Todeserklärung.
Vom l. l . Vezirtsgerichte Kraiuburg

»irb mit Be^ug aus das dieSgerichtliche
Edict vom 8. Februar 1873, Z 744,
l»ndg«»acht, daß der seil mehr als drei«
ßig Jahre »bwtsenden Mart in Mo l l
nach fruchtlos verstrichenen Edictalflist für
todt «lllait wird.

K. t. Bezirksgericht Krainburg. am
29. Jul i 1874.
(1801—1) Nr7 9747

Reassumierung dritter
erecutiver Feilbietung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Feistriz wild

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen dcs Herrn An«

ton Domladis von Feistliz die mit Be-
scheide vom 19. Ma i 1873, Z. 4586.
auf den 3. Oktober 1873 angeordnet a.e«
»esen« dritte executive Feilbittung der
dcm Johann Kastele von Dobropole Nr. 7
gehörigen, im Grundbuch« der Pfarrgilt
D o r n i g sud Urb.'Nr. 33 vorkommenden
Realitst im Reassumierungswege mit dem
oorigen Anhange auf den

4. S e p t e m b e r 1 8 7 4 ,
vormittags 9 Uh<-, angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht geistriz, am 28stcn
I a n n n 1874.

( l802—1) Nr. 4443.

gteafsumieruug dritter
ezecutiver Feilbietung.
Vom l. l. Bezirtsgellchte Keislriz wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Jakob Samsa

von Feisttlz gegen Josef Marinöu von
Hagoije pcto. schuldiger 38 f l . 93 kr.
c. 8. c. die mlt dem Bescheide vom Wstcn
M a i 1872, Z. 3649. auf den 20. August
1872 ang«ordn«t yewlsene jedoch sistierte
dritte Ftllbielung die gegnerischen, im
Orundduche llä Heirschaft Piem sud Urb-
9ir. 23 vorkommenden Realität 'M Reas»
sumitlungswcge mlt Veibehaltulig dcs
Ortes und der Stunde und mit dem
oorigen Anhange auf den

4. S e p t e m b e r 1 8 7 4
angeordnet worden.

K. l. Bezirlsgericht Feistliz, am 26sten
Ma i 1874.

(1865—1) Nr. 3818.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. l. Olznlsgenchll H<rainourg
»ird bekannt gemacht:

ss sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
procuratur Laibach, uoiu. des h. Aerars,
die efec. Persteigerung der dem Johann
Müller von Terboje gehörigen, gerichtlich
auf 1082 f l . geschützten, im Grundbucht
Flöonil 3ud Rcls.-Nr. 109 vorkommenden
Viealitüt pcto. 120 ft. 84 kr. e. » c. im
Reassumierungswege bewilligt und hiezu
eine Oeiloielutigs'Tagjatzung, und zwar
«nf den

2. Sep tember 1 8 7 4 ,
vormittag« von 9 b«S 12 Uhr, in der
VenchlSlanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealllät bei die«
ser Feilbi^lung auch unter dem Schü«
tzunge»«rth« hlntangcgebcn werden wird.

Die Klcilal»onededingnisse, »ornach
insb«l«»d«re jeder Victtant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen der
Hcilationscomwlsjivn zu erlegen hat, s«
»ie da« Schatzungsprolololl und de>
Orundbuchseftract können in der dlesge»
richtllchen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainbulg, am
12. Ju l i 1874.
( 1 7 8 1 - 1 ) Nr. 283

Executive
Realitäteu Versteigerung.

Vnm l. l. Vezirlsgerichtl LaaS wlrd
betank gemacht:

<t« l«i üder Ansuchen des l. k. Steuer-
" " « » ^aas. w)iu. des h. Aerars und
»lund^Uastung.sande«. dic tf<c. Ie.lbie-
^?^. ! i ^ ^ ' ^ ° l ' p " ' v°n Rauncl
bl, S t . P, i l Nr. 7 a.ehor»,«n, ß«richtlich «us

1510 ft. geschätzten Realität «ul) Urb..
Nr. 357/347, Rctf. 'Nr. 406 »ä Grund-
buch Nadlisel, uewilligt und hiezu drei
FeilbietungStagsatzungen, und zwar die
erste auf dm

2. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2. O k t o b e r
und die dritte auf den

3. N o v e m b e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrlchtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fcilbielung
nur um oder über dem Schatzungswerlh,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die LicitalionSbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein Wpcrz. Padium zu Handen
der LicitationScommission zu erlegen hat,
sowie das SchätzungSprotololl und der
GrundbuchScxtract können in der diesge»
lichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l, Vezulsgcricht Laas, am l0ten
Juni 1874.

( 1 8 6 0 - 1 ) N>. 377?.

Executive
Rcalitäten-Verfteigerul'.g.

Vom l. l. Bezirlsgciichte Kramburg
wird bekannt gemacht:

Es sei ül>cr Ansucht» der Frau Finni
Haan, durch Dr. Schr<y in ^attach, die
exec. Velsleigclung der dcm Blas Kuäler
von Olsevl gehörigen, gerichtlich auf
2777 ft. geschätzten, im Grundbuch« Mi<
chelsletten «üb Urb..N>.2W vorkommen«
den Nealilat wegen schuldigen 630 ft, c. 3. o.
bewilligt und hiezu drel Feilbietungs'Tag-
satzllngen, ulid zwar die erste auf den

3 l . A u g u s t ,
die zweite »uf den

1. O t t o ber
und dle dritte auf den

2. N o v e m b e r 1 8 7 4 ,
j<deSmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtetanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbiclung
nur um oder über dem Schätzungswert!),
bei der drittcn aber auch unter demselben
hintangegebeu werden wird.

Die LilltationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOverz. Vadium zu Handen
der öicitationscommission zu erlegen hat,
sowie das SchahurigSprolotoll und der
Grundbuchscftract können in der biesge-
richtlicheu Reuistralur eingesehen weiden.

K. t. Bezirksgericht Krainvurg, am 8ten
Jul i 1874^

(1730—1) Nr. 3181.

Erinnerung
an Johann M a r i n t o von Kalce, der-

zeit unbekannten Aufenthaltes.
Von dem l. l. Vezitlsgcrichte Planina

wird dem Johann Marinto von Kalce,
derzeit unbekannten Au.enthalte?, hiemit
erinnert:

ES habe wider denselben bei diesem
Gerichte Anton ilunc von Kalce die Klage
auf Bezahlung eincS DallehenS von 40 ft.
ö. W. c. 3. c. 3u!i plittl j. 14. Mai 1874,
Ar. 3181, eingebracht, worüber zur sum»
marischen Verhandlung die Ta^sahung
auf den

3. S e p t e m b e r l. >),
vormittags 9 Uhr, mit dcm Anhange des
§ l8 der »lleih. Entschließung vom 18ten
Oktober 1845 angeordnet wurde.

Da der «lufenlhalt des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt ist, so hat man
zu snncr Vertretung und auf seine Ge>
fahr und Kosten den Herrn Anton Sorre
von Unterloitsch als curator »ä acwm
bestellt.

Derselbe wird hieoon zu dem Ende
oerstätidiget, damit er allenfalls zur rechten
Zelt selbst erscheine, oder sich einen an-
deren Sachwaller bestelle und diesem Ge-
richte namhoft mache, wibrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgeslllllen Curator
oelhandelt werden wird.

5 . l . VezitlSgcrichl Planina, am löten
Ma i 1874.

(1861—1) Nr. 377«.

Ereeutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei übrr Ansuchen deS Johann
Nep, Plautz in Laibach, durch Dr . Sa
jooic von ebendort, die executive Verstci-
gerung der dem MathüuS Urani von Ta«
bor gehörigen, gerichtlich auf 1787 fl. ge-
schätzten, im Grundbuche der Herrschaft
Radmannsdorf «uli ittctf.«Nr. 443 vor-
kommenden Realität wegen schuldigen
200 ft. <. 8. o. bewilligt und hiezu drei
Fellbicl!mgs«Taasatzungel,, und zwar die
erste auf den

1. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2. O l l ober
und die drille auf den

3. N o v e m b e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von l l bis 12 Uhr,
in der lHcrichtSlalizlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilät
bei der ersten und zwcileu Feilbietung nur
um ode» über dem Schatzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegldcn werden wird.

Dle ^lcitalionSveoingnissc, wornach
inSbesondtlt jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOpeiz. Vadium zu Handen
der ^icilationScommissioil zu erlegen hat,
sowic duS Schätzungsprolololl und der
GrundbuchSeflract können in der diesge»
richtlicheu Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
V. Jul i 1374.

(1777—1) Ar . - l3 I4 .

Erecutive
Realitätell'Versteigeruttg.

Vom l. s. Bezirksgerichte Slem wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Maria Ger-
dou von Rudnn die efec. Versteigerung
der dem Vattholmil Kcsel von Oberfeld
gehilrigen, gerichtlich auf 580 fl. geschätzten,
>m Grundbuche Pfarrgilt ^ieul »ud Urb.»
Nr. 4 oorlommtNden Rcalilllt wegen auS
dem Zahlungsbefehle vom 29. Oktober
l87:>, Z. 5073, schuldiger 105 ft. bewll«
ligt uno hiezu drei FeilbielungS°Tagsa«
tzungen, und zwar die erste aus den

2. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

3. O k t o b e r
und die dritte auf den

4. N o v e m b e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis l2 Uhr,
in der GerichlSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealllät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerts bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licltationsbcdingnisse, wornach
insbcsondcre jeder ^icitanl vor gemachtem
Anbote ein 10"/„ Vadium zu Handen der
^icitalionscoinnnssion zu erlegen hat, so»
wie daS SchützungSprotololl und der
GrundbuchSeftract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

lt, l. Bezirksgericht S l e m , am Itcn
Jul i 1874.

(l727-3) sir. 2728.

Erinnerung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Planina

wird den unbekannten Prätendenten auf
die Galtel!p,,rzllle 117, Sleuergemeinde
Hirtniz. hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem Ge«
richte Stefan Branissel von Zil lniz die
Klage 6e pram. I . M a i 1874, Äir. 2723,
wegen Elsihung obiger Parzelle überreicht,
worüber die Tagsahung zum ordentlichen
mündl. Velfahren mit dem Anhange des
5i 29 a. G. O. auf den

3. S e p t e m b e r 1 8 7 4 ,
vormittags angeordnet ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l . l . Erblanden abwc«
fend find, so Hal man zu deren Verlre«
lung und auf deren Gefahr und Hosten den

, k. k. Notar Herrn Albert Höfferu Ritter
von Saalfeld hier als curator aä aotuni
bestellt.

Dieselben werden hievon zu dem Ende
verständigt, damit sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst erscheinen oder sich einen andern
Sachwalter bestellen und diesem Gerichte
namhaft machen, Überhaupt im oronungS-
mähigen Wcgc einschreiten und die zn
ihrer Vertheidigung erforderlichen Schrille
einleiten können, widrlgenS diese Rechts-
sache mit dcm aufgestellten Euralor nach den
Bestimmungen der Gerichtsordnung ver-
handelt werden wird und dieGellaglcn,wel-
cheu es übrigens freisteht, ihre Rechtsbehelfe
auch dem benannten Eurator an die Hand
zu geben, sich die auS einer Verabsaulmmg
entstehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. l. Bezirksgericht Plauina, am Itcn
Ma i 1874.

(1728—1) Nr. 2310.

. Erinnerung
an Thomas M e l i n d a von Zirlniz,

rüclsichtlich seinc Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Pla<

Nina wird dem Thomas Metmda von
Zirlniz, rüclsichllich seinen Rechtsnach-
folgern, hiemit erinnert:

ES habe wider denstlben bei diesem
Gelichtc Johann Grebenc von Zirlmz
Haus Nr. 175 die Klage auf Ersihung
der Wiese l u ö i ^ pr, malm Parz.'Nr. 255
Stcuergcmeindc Zirlniz unlerm 8. Avrll
1874, Z, 23lO, überreicht, wv'üvcr die
Tagsahung zum aro. mündl. Pcifahren
mit dem Anhange deS § 29 a. G. O.
auf den

A. S e p t e m b e r 1 8 7 4 ,

früh 9 Uhr, angeordnet wurde.
Da der Aufenthaltsort deS Geklagten

diefem Gerichte unbekannt und delsclbe
vielleicht auS den t. t. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung u">
auf dessen Gefahr und Kosten den HellN
l. l. Notar Ritter Albert o. Hoffcrn-^aal^
feld in Planina als uiwtor nä uctuw
bestellt.

Der Geklagte wird hlevon zu dem Ende
verständigt, damit derselbe allenfalls zu
rechter Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem Ge-
richte namhaft machen, überhaupt im ord-
nungsmäßigen Wege einschreiten und die
zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache m»< dcm aufgestellten Euraloc
nach den Bestimmungen der GerichlSord-
nung verhandelt werden wird und der Ge-
klagte, welchem es übrigens freisteht,
seinc RechlSbehclfe auch dem benannten Üu»
rator an tue Hand zu geben, sich die aus
der Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumesseu haben wird.

K. t. Bezirksgericht Planlna, am 8tcN
April 1874.

(1778 -2 ) Nr. 3315.

Reasfumierullg
erecutiver Feilbietuug.
Vom l. l . Bezirksgericht« Stein wtt^

hicmil kundgemacht:
ES habt über Ansuchen deS (yeolg

Kvas von Beischeid, Bezirkes Kiambura,
wider Georg Terran von Nasoviö pew«
600 fl. e. k.«. in die Rcassunnerulig del
mil diesgerlchllichem Bcjchcldc vom 7teN
März 1871, Z. 1240, auf den 22. August,
22. September und 24. Otlodcr 1tt7l
angeordnet gewesenen FeilvietungSlaasa-
tzungen der dem Hzeculen gchötigcn, >lN
Grunobuche des Gujes Thurn unter Neu"
bürg Urv.'Nr. ! M und Hellschaft Egl!
ob koopelsch »i»ii Urb.-Nr. 181 ovllom-
wenden, gerichtlich auf 2278 ft. geschätzten
Realitäten gewilligt und zu deren Vor<
nähme die Tagsayungen auf den

2. S e p t e m b e r ,
3. Ok tobe r und
4. N o v e m b e r l. I . ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, in der Oc-
richtslallzlei angeordnet.

6. l. Bezirksgericht Stein, am " t "
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(1779-2) Nr. 3644.

Freiwillige Versteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird

hiermit bekannt gemacht, daß über Ansuchen
des Max. Ludwig, Htdwig und Ernestine
Slarill, Therese Groß, Ursula Vobiö,
Iosefa Meißel, Maria Mayer, Gabriele
Slaria, Dr .Vi l tor Slaria, Dr . Johann
Slaria, Iosefa Sova, Karoline und I o -
Hanna Swietezly, Maria, Franz, Mathias
und Ulsula Slaria, Mathias Rasperger
als Zessionär des Johann Slarla und
Maria Lubel, als Zesfionürin des Karl
Slaria als gesetzliche <>rbcn nach Sig-
tnund Slaria infolge Bewilligung deS l. l.
^andeSgerichtes ilaibach vom 18. Jul i l. I . ,
i i . .4679/359undhieramllicher Erledigung
vom Gescheide 23. Jul i l. I . , Z. 3644,
in die freiwillige öffentliche Versteigerung
des zum Sigmund Slaria'schcn Nachlasse
«thörigen Hauses auf der Vorstadt Schutt
in Stein Eonsc.-Nr. 0, sud Urb..Nr. 123
alt, 124 neu, Nclf.-Nr. 1 1 ' / , . llH Stadt
Stein und des dabci befindlichen Gartens
«ud Ulb.'Nr. 19 »<l Gut Uustlhal be-
willigt und zu deren Pornahme die ein-
zige Tagsatzung auf den

29. August l. I . ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, in der
hiesigen Gerichtslanzlcl angeordnet wurde.

Die ^icilalionsbedingnisse lönns« bei
diesem Gerichte wahrend den gewöhnlichen
NmtSstunden einglschen »erdln.

K. l. Gezuksgericht Stein, am 23ten
Juli 1874.

(N5i-3s Nr. 360.

Executive Feilbietung.
Aom l. l. AezlrlSgcrichte ^aaS wird

hiermit bekannt gemacht:
Es sei in der Efeculionssache des

Herrn Ialob Vilar von Pudob gegen
Kipovc Matthäus von Babenfeld Nr. 25
zur Einbringulig der Forderung aus dem
gerichll. Vergleiche vom 3. Oltober 1872,
Z 4810, per 65 st. l4 lr. s. ». die exec.
Feilbiclung der laut Schühungsprotololl
vom 13. Ollober 1873, Z. 5594, auf
»20 fi. geschätzten Glsih. und Genuß,
rechte der Rcalilüt Urb. Nr. 44 î<1 Grund-
buch Gul Neubadeufcld des Matthäus
^ipovc von Babenfeld bewilligt und die
Vornahme auf den

28. August,
28. S e p t e m b e r und
29. O l t o b e r 1 8 7 4 ,

ledeSmal votmillags i) Uhr, in ioco Va-
btnfeld mit dem Bemerken angeotdnet,
daß nur bei der letzten Feilbielung unter
dem SchützungSwerlhe hintangegeben wer-
den wird.
. , l l . l . Bezirksgericht Laas, am 17ten
Jänner 1874.

(1722-. ! ) Nr. 6062.

Executive Realitäten-
Versteigcnmg.

Vom l. l. Bezirksgerichte «delsberg
wird belannt gemacht:

.Es sei über Ansuchen des Ialob Sbri-
" 1 von Senoselsch die efec. Versteigerung
°er dem Josef Srebot von Neoerle ge-
Ullgen. gerichtlich auf 1300 sl. geschätzten
Utealllät Ulb.'Nr 2 ^6 Iablaniz bewil«
"st und hiezu drei gtilbietungs.Tagsatzun.
3 " . und zwar die erste auf den

28. August ,
°'« zweite auf den

2 9. S e p t e m b e r
""!> dl« dritte auf den

30. O l l o b e r 1 8 7 4 ,
ltdesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
^'trgeiichls mit dem Anhange augeordnet
worden, daß die Pfanbrcalllüt bei der
"llen und zweiten Feilbietung nur um oder
"°er dem Schätzuugswcrlh, bei der dritten
"der auch unter demselben hlntai'gegeben
"t:den wird.
, Die ^icitalionSbedingnisse, wornach
'"«besondere jeder ^icitart vor gemachtem
"nfote ein I0° / . Vadium zu Handen der
"cllalionscommission zu eileuen hat, so
u>e das Schützmigsvtolololl und der
,^dbuchelftracl können in der dicsge.
^lllchen Registratur eingesehen werden.

27 o / ' V'zlrlsgenchl Adelsberg, am
" . Iun l 1874.

(1721—3) Nr. 4960. .

Executive Feilbietung.
Bom l. l. Vezlrlsgerichlc Abelsberg

wird bekannt gemacht, daß in der Eie-
cutionSsache des ^ulas Koonill von Ro-
doclendorf gegen Jakob Hele von dort zur
Vornahme der mit dem Bescheide vom
12. Jul i 1873, Z. 4922, bewilligten und
sohln sisticrlcn exec. Feilbielung der dem
Executen gehörigen Realität Urb.-Nr. 93
^6 Raunach i»cw. 15 si. 52 lr. c. l>. c. die
neuerlichen Tagsatzungen auf den

2 8 . A u g u s t ,
29. S e p t e m b e r und
30. O l t o b e r 1 8 7 4

mit Geibehalt oeS OrteS und der Stunde
und dem vorigen Anhange angeordnet
worden sind.

K. l. VezillSgericht AdelSberg, am
23. Mal 1874.

(1826—2) Nr?10921.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. stadt. dcleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bclannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas
Mehle von Udje, durch Dr. Razlag, die
tfcculive Velsteigcrung der dem Anton
Primz von Vi i jc getj0tigen, gerichtlich auf
3126 fi. geschützten Realität Einl.-Nr. 524
aä Sonnegg, welche mit dem Gescheide
vom 29. November 1873, H. 19684, si.
stiert wuide, i>0t.0. 22 ft. 52 lr. c. 8. c. i »
NeassumicrungSwege bewilligt und hiezu
drel FeilbietungS-Tagsatzungcn, und zwar
die erste aus den

2. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

10. O l t o b e r
und die dritte auf den

1 1. N o v e m b e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im »mlsgebüude, deutsche Gasse Nr. 180,
mit dem Anhange angeordnet worden,
baß die Pfandrcalitat bei der ersten und
zweiten Feilbictung nur um oder über dem
SchützuligOwclth. bei der ^ illeli aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die ttlcltationSbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein I0perz, Vabium zu Handen
der Licitalionscommission zu erlegen hat,
sowie daS Schähungsprolololl und der
GrundbuchScftract liwnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. slüdt. dclcg. Bezirksgericht ttal-
bach, am I I . Jul i 1874.

(1731—3) Nr. 2736.

Erecutive
RealitäteN'Vclsteigcrung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Planina
wird belannt gemacht:

ES fei über Ansuchen dcS Johann
Veniina von Ravne die exec. Versteigerung
der dem Kaspar '̂ogar von Schcrauniz ge«
hvligen, gerichtlich auf 1379 si. 50 lr.
geschätzten, im Grundbuche Graf ^amberg»
scheS Canonical «,üi Urb.'Nr. .^7, Rclf..
Nr. 83 eingetlagel>cn,zu Schcrauniz gelege-
nen Realität bewilligt und hiczu dl ei Fell»
bietungS-Tagsahungcn, und zwar die erste
auf den

28. A u g u s t ,
die zweite auf den

2b. S e p t e m b e r
und die drille auf den

8 3. O l t o b e r l 8 7 4 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, <n
der Gerichlellll,zlct mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalitäl
bei der ersten und zweiten gellbictung nur
um oder über dem SchützungSwelth, bei
der drillen aber auch unter demselben hint
angegeben werden wird.

Die Vicilalionsbcdingnissc, wcmiach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zu Handen
der ^icilationScommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und del
GrundvuchSlltracl ltmncn in der die»,
gerichlllchln Registratur eingesehen werden.

3. l. Vezirlsgerichl Planlna, am 2ten
Mal 1974.

(1678—3) Nr. 7154.

Uebertragung dritter
erecutiver Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte VaaS wirb
hiermit bekannt gemacht:

Es sci über «nsuchrn des Georg M i -
laoc von Zillniz die mit dem Bescheide
vom 31. August 1873, Z. 4493, auf den
24. Dezember 1873 angeordnete dritte
Feilbietung der Realität des Michael Zer-
ml vol! Pon^lu!,', HauS-Nr.5, l̂ ul) lllb.o
Nr. 233/224 »<1 Grudbuch Nadlifchek mit
dem obigen BefcheidSanhange auf den

2'.». August 1 8 7 4 ,
vormittags 10 Uhr, übertragen.

K. l. Bezirksgericht iiaas, am 24sten
Dezember 1873.

(1747—3) Nr?94437

Ereculive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt. dclcg. Vezirlsgerichle
Laibach wird belannt gemacht:

(is fei über Ansuchen deS Anton
Pengou von Gcischcid, durch Dr. Sajovic,
die efec. Versteigerung der aus den Namen
Johann Svliz vcrgewührtcn, gerichtlich auf
1721 fi. geschätzten, im Grundbuche Mün-
lenboif vorlommendcn Realität, bewilligt
und hiczu drei FeilbictungS-Tagsatzungtn,
und zwar die erste auf den

29. August ,
die zweite auf den

3 0. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

3.1 O l l o b e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im AmlSgebäudc, deutsche Gasse Nr. 180,
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
bicPsandrealitäl beider ersten und zweiten
Fcilbielung nur um oder über dem Scha-
tzungswerlh, bei der dritten aber auch unter
demselben hinlangegcbcn werden wird.

Die ^icitationSbedingnissc, wornach
insbesondere jeder ^icitaul vor gemachtem
Anbote ein 10"/ , Vadium zu Handen der
UicilationScommission zu erlegen hat, so-
wie das Schähungeptotololl und der
Grm'dbuchecflracl können in der dieSge»
richlllchcn Registratur eingesehen werden.

Gleichzeitig w«rd den unbekannt wo
befindlichen Tnbulargläubigttn, resp. deren
Rechtsnachfolgern, als: Gcorg Sonz, Joh.
Ncp. Htlih.v. Kuschland'sche Substitutions'
masse, Jakob Slabajna, Jakob ^o,̂ ar,
M'chael Caihen, Joses Kollar und Alois
Ambrosch zur Wahrung ihrer Interessen
in vorliegender EftlullonSsache Herr Dr .
Rudolf in ^aibach, unter gleichzeitiger
Zustellung dcS RcalscilbleluligebtschlideS
Z. 17510, zum culktor nä 2cwm blstllll.

«. l. slüdt. dcleg. Vezirlsgericht La»-
bach, am 30. Juli 1874.

(1720—3) Rr. 331^.

Vreeutive
Realitätenvcrstcigeruttg.

Vom l. l. BezulSgerichle Udelsderg
wird belannl gemacht:

Es sei über Ansuchen der Npolo-
nia Mahnii von Saloch, duich Herrn Dr.
Deu, die efecutioe Versteigerung der dem
Gregor Zele von Dorn gehörigen, gericht-
lich auf 1400 fi. geschützten Realität
l lrb.'Nr. 344 :nl Herrschaft Adclsbcrg
bewilligt und hiezu orei ^eilbictungStag-
fatzungen, und zwar die erste auf den

2 8. Augus t ,
die zweite auf den

2 9. S e p t e m b e r
und die dtilte auf den

30. O l lover 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
ln der Gerichtslanzlei mit dem Allhcuige
angcolbncl worden, daß die Pfandrealilül
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter dcmfclben hintan»
gegeben werden wild.

Die Vlcilalionsbedlngnissc, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachten,
Anbote ein 10perz. Vadium zu Handen
der Licitationseommisjion zu erlegen hl»<,
so wie baS SchühungSprolololl und dcl
VrundbuchScflracl können in der dicege-
richtlichln Registratur eingesehen werden.

K. l. VezirlSserlcht UdelSberg, am
b. April 1874.

(1796-3) Nr. 3250.

Erinnerung
an Muria, Joses und Johann M e g l a u
von Roplovo und deren unbekannten Er-

ben und Rechtsnachfolger.
Von dem l . l , Bezirksgerichte Reifniz

wird der Maria, dem Josef und Johann
Mcglau ron Raplovo und deren unbe-
kannten Orben und Rechtsnachfolgern hie-
mit erinnert:

<Hs habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anton Strelal von Raplovo
Nr. 15 die Klage auf Verjährt- und Er»
loschencrllürung der auf seiner Realität
Urb.-Nr. 75/c, Relf.'Nr. 32 H<1 Herrschaft
Wcißcnftein aus dem Schuldbriefe vom
3. August 1tt39 haftenden Forderungen
il per 14 fi. 14 lr. C. M . zuf. 44 fi.
E. M . f. A. eingebracht.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Orblanden abwe-
fcnd sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und soften den
l. l. Notar Herrn Johann Arlo von Nlifniz
als ouiAwr lui ll^tum bestellt und wird dle
Tagsahung zum ordentl. mündlichen Ver-
fahren auf den

2 6. August 1 8 7 4 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichtS angeordnet.
Dieselben werden hicvon zu dem Ende

verständigt, damit sie allenfalls zu rech-
ter Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diese»
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten lönlien, widrigcnS diese
Rechtssache mil dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden wird und die Ge-
llaglcti, welchen cS übrigens frei steht, ihre
Rcchtbvehclfe auch dem benannten Curalor
an die Hand zu geben, sich die auS einer
Vcrabsäumung entstehenden Folgen selbst
bcizumesscn haben werden.

it . l. Bezirksgericht Reisniz, am lOlu,
Juni 1874.

(1746—3) Nr? «246.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. slüdl.-bllca. BczirlSgelichte
in Malbuch wird bekannt gemacht:

ES sci über Ansuchen de« Anton
Pengou und der Elisabeth Pengou on>
ehelicht Steinmetz, durch Dr . Costa, die
execullvr Bctstelgcrung der aus Namen des
Battholmä Ambrosch oergewähtten, ge-
richtlich auf 778 ft. 75 lr. geschützten, i »
Giundbuche Pfalz Kaibach, t/.'m. I I , lolio
27, Urb.-Nr. 105'/,, vorkommenden Rea-
lität l»oto. 68 ft. 25 lr. c. 8. c. bewilligt
und hlczu drei FeilbietullgS-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

29. Augus t ,
die zweit: auf den

3 0. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

3 1 . O l t o b e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bi« 12 Uhr,
im AmtSgebaube, deutsche Gasse Nr. 180,
mit dem Anhange angeordnet worden, datz
die Pfandrealilül bei der ersten und zwei-
ten Feilbictung nur um oder über de»
Schützungswerlh, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird.

Die Licilationsbcdingnlsse, wornach
insbesondere jeder ^icilanl vor gemachtem
Anbote ein I 0 " „ Vobium zu Handen der
^lcilationScomnujsion zu erlegen hat, jo-
wie das SchlltzungeprololoU und der
OrundbuchScftllllt ltmncn in der die»-
gtllchlllchcn Registratur eingesehen werden.

Gleichzeitig wild den unbekannt wo
blfiüdllchcn Tabul°sglüubigern der obigen
Realität, ulS: Varlholmä Ambrojch ^ u . ,
Magdalen«, «mbrosch und den Geschwistern
dcS Barlholmü «mbrosch )'M. zur Wah-
rung ihrer Interessen in vorliegender
Cflculionefache Herr Dr. Rudolf, »doo-
cat in ^aivllch, unter gleichzeitiger Huftel»
lung des RlalstllbictungSbescheibes ^ahl
8246, zum ^uriUol l ^ i ^ u m bestellt.

K. l. stübl. deleg. VczirlSaelichl ^ai-
bach, am 7. Hull 1874.
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Sommerwohnungen
find Mtbrere in Geldes am Eer,u vcrmicthel,
«nfragen beantwortet ) , f t f VBVl in V^de«

(1870-2)

Ein "Gärtner.
ledig, der einer Obftbaumzucht, Vlumen- nnd Ge«
milsezuchl durch mehrer« Jahre allein vorgestan
den und mit gltten Zeugnisse iiber benalinte
Kenntnisse versehrn. sucht bald ähnliche Stellung.

Oefälliae Adressen an das Zeitlmgscamptoir
h i« . ( 1 8 9 6 ! )

2 ttilen
»erden am allen Mart! Nr. 158. I.Stock, auf-
genommen. (1867 - 1)

Magnesit
nie

Dolomit
von ganz vorzllglichcr Qualität .mpfiehlt Soda-
wasser- und Hhampagnersadrllcn ,n beliebigen
P«it„n zu« Pre'se non Ü0 lr. per Zollzenlner
ab Vahnbof Steinbrull: N?8<; -2)

slcindrlick. Sleiermarl,

Seeben eingelroffcn e ne neue TenVun« <

mit und ohne Goldrahmen <
von ft. 12—42. ^

Orgln monatliche R a t e n z a h l u n g e n ! <
Preisverzeichnisse grati«! <

i«l . '« ibach. ( 1 8 9 5 - l ) <

(1874—1) Nr. 4192.

^linueruug
an Mar ia Anna Mächtig und Anna
Kranizeka Xav. Schwab resp. ihre Er-

den und Rechtsnachfolger.
Vom k k. Landesgerichte Laibach

wird mit Bezug auf das Edict vom
17. M a i 1873, g . 2949, erinnert:

Es sei die Amortisation der im
obcitierten Edicte angeführten, aus der
Realität der Frau Johanna Schreit-
ter k. Nr . 186 aä Magistrat Laibach
für Mar ia Anna Mächtig mit 33 ft.
20 kl. und für Anna Franzitzka Xav.
Schwab mit 300 ft. haftenden For-
derung, zugleich die Einverleibung der
Löschung derselben bewilliget und der
sür diese Tabulargläubiger bestimmte
Vewilligungsbescheid dem ihnen we«
gen unbekannten Aufenthaltes bestell-
ten Curator Herrn D r . Anton Rudolf
zugestellt worden.

Laibach, am 4 . J u l i 1874.

( N 3 3 — l ^ Nr? 3432^

Äeassumierung dritter ezec.
Realfeildictung.

Vom l. l. Oe,llle^erlchle Hl^nina
»ird bekannt gemacht:

<ös sei üblr Ansuchen d<S «ndrcas
Kotevar von Odellaibach die mit Vescheide
oom 26. November ld73, Z 6U29. auf
den 29. Mürz d. I . ausglschnebene, so»
d«nn sistierte drille tfec. Fellbillung dei
dem Johann Lrtan von Gerculh glhö-
rigen siealilüt Reclf.-Nr. 5 l 0 . Urd..
Nr. 166, Post »Nr. 166 des Grundbuches
Loilsch pcto. aus dem Vergleiche ddlo.
15. «pr l l 1864, F. 1189, schuldiger
355 ft. c. 8. o. rcossumiert und zu deren
Vornahme der Tag auf den

4. S e p t « m b e r d. I ,
vormittag« 10 Uhr. in duser Gerichte.
l«nziei mu dem vorigen Anhange ange«
ordn«t.

Vlai' ^ A " « s " ^ l Planina, am dösten

> ' ——-—,

Aufgezeichnete ,

unterkrainer Weine
sind

circa 150 Eimer
iu Lustthal bei Herret« Anton PitterofF sogleich zu einem aunehmbaieu Preise
zu verkaufen. (1856—2)

Converts
iOOO Stück in (ju&rt mit Firmendruck fl. 4
1000 Stück in Postformat mit Firmendruck „ l

Ki(Heot>al»ii-Frnclitt>riore mit Firma und itahnstempel
j>r. 1000 Stück fl- 7 50
„ 2000 „ „ 1 4 - -

E i l i f i i t - pr. 1000 Stück , « • -
dto. „ 2000 „ „ 17.—

JPoiBt-Fraolitbriefe pr 1000 5 —
jede weitere 1000 „ 350

Buchdruckerei v. Kleinmayr & Bamberg.

(1872—1) Nr. 5295.

Kundmachung.
Bon dem k. k. Landes- als Han-

delsgerichte in Laibach wird bekannt
gegeben :

Es sei infolge der vom Herrn
Thomas Wolta 5ub M w j . 8. August
1874, Z . 5295, eingebrachten Wech-
selllage poto. 199 ft. der geklagten
Berlaßmasse des Herrn Franz Iu re-
tic zur Wahrung ihrer Rechte der
Advocat Herr D r . Anton Rudolf als
Curator bestellt und demselben gleich-
zeitig der über obige Klage erftossene
Zahlungsauftrag vom 8. August 1874
H. 5295 zugestellt worden.

Laibach, am 8. August 1874.

(1859—1) Nr. 4891 .

Olillllcrullg
an Herrn Hugo Ritter von Perge r .

Bon dem k. k. Landesgeri chte in
Laibach wird dem Herrn Hugo Ritter
von Perger, gewesenem k. k. Oberreal-
schulprofessor daselbst, hiermit erinnert:

Es habe wider denselben dessen
Ehegattin Frau Sophie von Perger,
geborne Wierer, durch Herrn D r . Pfef-
fer« 8UU prHOg. 23. J u l i 1874,
Z. 4 8 9 1 , die Klage auf Scheidung
von Tisch und Bett eingebracht, wor-
über in Gcmäßheit des tz 2 des
Gesetzes vom 3 1 . Dezember 18N8
R . - G . B . Nr. 3 vom Jahre 1869
zum Behufe der an diese Eheleute
nach § 104 a. b. G. B . zu richten-
den Vorstellungen die Tagsatzungen
aus den

2 8 . S e p t e m b e r ,
5. O k t o b e r u n d

1 2 . O k t o b e r 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, vor die-
sem k. k. Landesgerichte und für den
Fall , als bei denselben eine Aussöh
nung nicht zu Stande käme, oder
wenn der Geklagte zu diesen Tagsa-
tzungen nicht persönlich erschiene, die
weitere Tagsatzung zur Verhandlung
in der Hauptsache auf den

2 6 . O k t o b e r 1 8 7 4 ,

ebenfalls vormittags 10 Uhr, vor
diesem k. k. Landesgerichte angeordnet
wurde.

Da der gegenwärtige Aufenthalts-
ort des Geklagten Herrn Hugo Ritter
von Perger dem k. k. Landesgerichte
nicht bekannt ist, so wurde demselben
auf seine Gefahr und Kosten Herr

D r . Joses Suppan, Advocat in Lai-
bach, als Eurator bestellt, mit wel-
chem die angebrachte Rechtssache nach
den bestehenden Gesetzen verhandelt
und entschieden werden wird.

Der Geklagte wird demnach auf-
gefordert, rechtzeitig persönlich zu er<
scheinen, oder seine allfälligen Behelfe
dem Herrn Curator an die Hand zu
geben, oder sich einen anderen Vertre>
ter zu bestellen und diesem k. k. Lan-
desgerichte namhaft zu machen.

Laibach, am 25. J u l i 1874.

(1873—1) Nr . 4807.

Edict.
Von dem k. k. Landesgerichte Lai-

bach wird kundgemacht, daß es von
der mit Edicte vom 4. März 1873,
Z. 956, eingeleiteten Amortisierung
betreffend die krain.Grundentlastungs-
Obligation vom 1. November 1854,
Nr. 701 per 500 ft., auf den Namen
Julie Matauschek lautend und von
dieser durch ( i iw m diÄiw» versehen
und weiter begeben nebst 19 Stück
Coupons, der erste am 1. November
1872,der letzte am I.November 1881
fällig, und von der sohinnigen Amorti-
sierungserklärung vom 24. M a i 1874,
Z. 3238, sein Abkommen erhalten
habe.

Laibach, am 2 1 . J u l i 1874.

(1825—2) Nr . 5116.

Ed ic t
zur Einberufung der Verlassenschafts-
Gläubiger nach Herrn Grafen von

A u e r s p e r g .
Von dem k. k. Landesgerichte in

Laibach werden diejenigen, welche als
Gläubiger an die Verlassenschaft des
am 19. März 1874 mit Testament
verstorbenen Herrn Grafen von Auers-
perg, gewesenen k. k. Landespräsiden-
ten von Krain, eine Forderung zu
stellen haben, aufgefordert, bei diesem
Gerichte zur Anmeldung und Dar
thlmng ihrer Ansprüche den

1 4 . S e p t e m b e r 1 8 7 4 ,

vormittags 10 Uhr, zu erscheinen
oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich
zu überreichen, widrigens denselben

, an die Verlassenschaft, wenn sie durch
Bezahlung der angemeldeten Forde-
rungen erschöpft würde, kein weiterer
Anspruch zustünde, als insoferne ihnen
ein Pfandrecht gebührt.

Laibach, am 4. August 1874.

(1853-3) Nr. 4883.

Executive
Farnissc-Nersteigerung.

Vom k. l . Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
F. M . Schmitt in Laibach die exe-
cutive Feilbietung der dem Herrn J u -
lius Mayer gehörigen, mit gerichtli-
chem Pfandrechte belegten und auf

^123 ft. geschätzten Farnisse, bestehend
in verschiedenen Eisen und Holzwaa-
ren, bewilliget, und hiezu zwei Feil-
bietnngil-Tagsahungen, die erste aus den

2 6 . A u g u s t
die zweite auf den

9. S e p t e m b e r 1 8 7 4 ,

jedesmal von 10 bis 12 Uhr vor<,
und nöthigen Falls von 3 bis 6 Uhr
nachmittags im Locale des Handels-
mannes Herrn A. Zefchko am Haupt'
platze in Laibach, Haus.-Nr. 279, mit
dem Beisätze angeordnet worden, daß die
Pfandstücke bei der ersten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungs-
werth, bei der zweiten Feilbietung
aber auch unter demselben gegen so-
gleiche Bezahlung und Wegschaffung
hintangegeben werden.

Laibach, am 1. August 1874.

(1814—2) Nr. 4862.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Landesgerichte Lai-

bach wird hiemit bekannt gemacht:
ES werde zur Einbringung des

von der k. k. Finanzprocuratur für
Krain angesprochenen Rückstandes per
19 ft. 50 kr. an Perzentual Gebühr
nebst 5 " ^ Verzugszinsen sowie del
bishörigen auf 7 ft. 1 kr. bemessenen
und der noch weiter anerlaufenen ExecU'
tionSkosten die executive Feilbietung
der auf den dem Herrn Barlhelmä
B l a ; gehörigen Realitäten Urb. Nr. 4
llä D . N. C. Commcnda Laibach
und Urb.-Nr. 1751 Mapp. Nr. 115
:lä Stadtmagistrat Laibach am 7ten
Schatze hypothekarisch sichergestellten
Forderung deS Herrn Franz BlaZ per
1115 f l . 78 kr. c. 8. o. hiemit bewil-
liget und werden hiezu dreiFeilbie«
tungStermine, u. z. auf den

2 4 . A u g u s t
7. S e p t e m b e r u n d

2 1 . S e p t e m b e r 18 7 4,
jedesmal vormittags 9 Uhr, vor die-
sem Gerichtshofe mit dem Anhange
angeordnet, daß obgedachte Forderung
bei den beiden ersten Feilbietungster-
minen nur um oder über dem Schä-
hungswerth bei der dritten und letzten
Feibietung aber auch unter demselben
an den Meistbietenden gegen sofortige
Bezahlung werden hintangegeben
werden.

Laibach, am 28. J u l i 1874.

(»847-2) Ar'. 70,5>.

Dritte erec. Fcilblettmg.
Von dem t, l. Gezillsgerichlt Feisttiz

lvird belannt gemacht:
Zu der in der Eftcutionssache dec

Helena Tomsic von Koiilence gegen Nn*
dlea« Novat von Grufenbrunn i»clo.
375 ft mit Gescheide oom 9 April I«74,
Z. 3193, auf heute beslimmten zweilt
efec. Realflilbietung ist lein Kauflustiger
erschienen, daher zu der auf den

28. «ugus t l 874
angeordneten dlitten efcc. geilbielun^ g "
schrillen werden wird.

K. l . Vezirlsgelicht geisttlz, am .'MtN

Pr,« ««» ««l«, ««, 3»»»« » « <»,Hr ck F t» , l V»«tz rz


